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Editorial

Liebe JKW-lerInnen

50 Jahre Judokai Wallisellen!

Das ist schon eine beachtliche Zahl. Vergleicht man sie mit den
Arbeitsjahren (inkl. Lehr- oder Studienzeit) eines «normalen
Arbeitnehmers», so wäre diese Person bestimmt schon in
«Rentnerstimmung». OK, vielleicht ist dieser Vergleich schon
etwas abstrakt – wie auch immer, ich freue mich sehr, mit euch
am 1. Oktober diesen Anlass feiern zu dürfen!

Ab 10:00 Uhr findet man in unserem Dojo diverse Trainings-
einheiten, Demonstrationen und kulinarische Verköstigung,
und auch unser legendäres Büchsenschiessen darf dabei nicht
fehlen.

Alle interessierten Lebewesen sind ganz herzlich willkommen,
wollte doch schon lange der Bruder, Onkel, Vater, Grossvater
oder andere Verwandte und Bekannte einmal schauen, was da
im Judo/Jiu/Karate alles so gemacht wird.

Da schwebt mir folgendes Szenario vor: Ein Judoka-Teenie
Girl zwingt ihren Mathelehrer mittels Ura-Shiho-Gatame zum Abklopfen oder ein Jiuka zeigt sei-
nem Onkel wie ihm mittels einem Hadaka-Jime die Luft weg bleibt, das wird ein Spass!

Nach 4½ Stunden Action, so um 14:30 Uhr, geht der öffentliche Teil zu Ende. Nach dem vereinten, 
zügigen Aufräumen treffen wir (alle JKW-Mitglieder/Innen) uns bei einem gemütlichen Apéro und 
anschliessendem Nachtessen wieder.

Für diesen Anlass bräuchten wir einige Helfer/Innen, bitte meldet Euch bei eurem Trainer, oder di-
rekt bei unserem Event Manager, Andreas Wisler, herzlichen Dank!

Vorher, entweder am 31. August oder dem 7. September (Schlechtwetter-Verschiebedatum), fin-
den auf dem Areal vom Richti-Markt in Wallisellen einige Einheiten (Showtraining/Demonstratio-
nen, irgendwo zwischen 15:00 – 19:00 Uhr) statt, wo wir auf unser Jubiläum hinweisen und gleich-
zeitig kräftig die Werbetrommel rühren können.
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Televista kam am 21. und 22. Juni in unser Dojo, um einige Trainingssession aufzunehmen. Dabei 
wurden auch diverse Interviews geführt. Ganz fest gefreut habe ich mich, dass dabei auch unsere äl-
testen Ehrenmitglieder (beide Jahrgang 1937), Hans Wolf und Max Abegg, beim Interview dabei 
waren. Da kam einiges an Filmmaterial zusammen, die Zusammenfassung wird eine Woche vor 
dem Event beim Richti-Markt ausgestrahlt, da bin ich sehr gespannt, hoffentlich wird mein Inter-
view-Gestammel nicht gezeigt (fast ein bisschen peinlich).

Hans Wolf zeigte uns an der MV vom 1.4.2016 und dem Televista seinen Pass: beim Eintrittsdatum 
stand doch tatsächlich 1.4.1966, somit war Hans einer der ersten Stunde beim JKW (da mussten die 
Tatamis vor jedem Training gelegt werden). Aber auch Max Abegg ist schon fast 40 Jahre bei uns. 
Ich bin überzeugt, Hans und Max werden auch am 1. Oktober dabei sein :-)!

Nun noch zu einigen anderen Neuheiten: Nach den Sommerferien wird am Donnerstag ein 
weiteres Kinder-Judotraining (17:45 – 19:00 Uhr) angeboten, da am Montag meist über 20 Kids 
dabei sind. Somit hoffen wir auf eine gute Verteilung, und gleichzeitig kommt dies denjenigen zu-
gute, welche ein zweites Wochentraining geniessen möchten. Lanciert hat diese Erweiterung unser 
Antonio Sangiovanni, welcher bereits sehr erfolgreich die Montag-Trainings leitet.

Aber wir haben nicht nur eine Erweiterung für unsere jüngeren Mitglieder, nein, auch für alle Lieb-
haber/Innen des Bodenrandori bietet sich die Gelegenheit, Hebel, Griffe und Würger zu üben, dies 
ebenfalls jeweils donnerstags, von 19:15 – 20:15 Uhr (da werde ich bestimmt vorbeischauen, 
möchte ich doch meinem Sohn zeigen, dass ich es noch immer drauf habe….). Mehr Informationen 
finden sich weiter hinten im Heft.

Jetzt stehen aber noch unsere wohlverdienten Sommerferien vor der Tür (zumindest beim Schreiben
des Editorials). In diesem Sinne wünsche ich euch allen eine super schöne, spannende und erholsa-
me Ferienzeit. Kommt gesund und energiegeladen wieder zurück!

Herzliche Grüsse

Peter Anliker, Präsident
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Aus dem Vereinsleben

Judo: Neues Kindertraining am Donnerstag 17:45-19:00
Wer am Montag im Kindertraining schon anwesend war hat es gemerkt: es sind sehr viele Kinder 
auf der Matte, nicht selten zwischen 20 und 30. Während wir uns über das grosse Interesse sehr 
freuen, bringt diese Gruppengrösse doch auch Nachteile mit sich. Ein ruhiger Trainingsverlauf mit 
individuellem Eingehen auf alle Kinder ist so praktisch nicht möglich.

Zudem hat die kürzlich gestartet Umfrage gezeigt, dass einige Kinder gerne ein zusätzliches Trai-
ning an einem anderen Tag als dem Mittwoch wünscht. Wir haben uns deshalb entschlossen, ein 
weiteres Training anzubieten, und zwar am Donnerstag. Somit können wir den Montag entlasten 
und Qualität sowie Lernerfolg verbessern. Unser Trainer vom Montag, Antonio Sangiovanni, hat 
sich bereit erklärt, das Training zu übernehmen und freut sich darauf, den Kindern so das Judo noch
näher zu bringen.

Die Zielgruppe ist dieselbe wie am Montag, d.h. es ist ein Anfängertraining vom Weiss- bis ca. zum 
Gelbgurt. Der Mittwoch ist als Training für leicht Fortgeschrittene Kinder ab etwa dem halbgelben 
Gurt gedacht. Im Einzelfall können aber wie bisher Lösungen gefunden werden, um an einem ande-
ren Training teilzunehmen.

Das zusätzliche Training beginnt nach den Sommerferien, d.h. am 25.8.2016.

Andy Deller

Judo: Neues Kampftraining (Boden) Donnerstag 19:00-20:15
Ebenfalls nach den Sommerferien wird Antonio Sangiovanni ein neues Training leiten: Bodenran-
dori. Wie der Name schon sagt wird dort der Fokus auf Techniken gesetzt, die am Boden zum Er-
folg führen, nämlich Festhalter, Hebel und Würger. Grosses Gewicht wird aber darauf gelegt, die 
Techniken möglichst wettkampfnah zu üben.

Das Training ist eine gute Vorbereitung zur Teilnahme an Ne-Waza-Turnieren, die es seit wenigen 
Jahren in der Schweiz gibt. Eingeladen sind alle Judo- und Jiukas ab dem Jugendalter.

Andy Deller
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Judo: Umgestaltung Kindertraining am Montag 17:45-19:15
Wer Kinder hat, weiss aus eigener Erfahrung: Kinder möchten sich bewegen. Judo ist eine ausge-
zeichnete Möglichkeit, diesen Bewegungsdrang auszuleben, aber gleichzeitig Regeln und Techni-
ken zu erlernen, um dies in einem sicheren und motivierenden Rahmen zu tun.

Im Alter von 5-10 Jahren ist es aber häufig so, dass Kinder verschiedene Sportarten interessant fin-
den, also polysportiv tätig sind. «Jugend und Sport» (J+S) hat aus diesem Grund vor gut 5 Jahren 
ein neues Programm ins Leben gerufen, um diesen polysportiven Ansatz zu unterstützen. Der Name
des Programms: J+S-Kindersport, im Gegensatz zum schon länger existierenden J+S-Jugendsport.

Diese Übersicht zeigt, was mögliche Inhalte von Trainings im Rahmen von J+S-Kindersport sind:

Die neue Trainingsart möchten wir einbauen und bieten nach der Sommerpause rund einmal pro 
Monat ein solches Training an.

Was heisst das für die Kinder? Zuerst einmal: Zeit und Treffpunkt des Trainings ändern nicht. Im 
beschriebenen «Spezialtraining» wird den Kindern aber nicht (nur) Judo, sondern andere Sportarten
wie Bewegungsspiele, Stafetten, oder vielleicht auch mal ein Lauf in der freien Natur angeboten.

Wir haben das Glück, mit Andreas Wisler unter unseren Trainern einen ausgebildeten J+S-Kinder-
sporttrainer zu haben. Er wird das Training jeweils in Absprache mit Antonio Sangiovanni leiten. Er
wird in den Sommerferien einen Trainingsplan erstellen, damit die Kinder jeweils wissen, was wann
dabei sein muss.

Andy Deller
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Judo: Züri-Meisterschaft 7.2.2016
Ein verregneter Sonntag mehr im Winter – ein perfekter Tag für die Kinder, um an der Züri-Meis-
terschaft in Regensdorf teilzunehmen. Das könnte man wenigstens meinen, doch aus verschiedenen 
Gründen hatte sich von unseren Kindern nur Sebastian Anderegg angemeldet.

Nach dem Wägen kam er dank der straffen Or-
ganisation schon bald in seiner Vierergruppe
zum Einsatz. Den ersten Kampf konnte er mit
einem Yuko Vorsprung für sich entscheiden.
Der zweite Gegner war stärker und einen hal-
ben Kopf grösser als Sebastian, und hier hatte
er Mühe, seine Würfe zu plazieren, so dass er
sich am Schluss knapp geschlagen geben
musste.

Dass Judo nicht aufgrund der Körpergrösse
entschieden wird, musste er in seinem dritten
und letzten Kampf erfahren. Sein Gegner war
einen Kopf kleiner und hatte bisher alle Kämp-
fe gewonnen. Sebastian blieb aber dran und
zeigte wie auch in den vorherigen Kämpfen
eine grosse Variation von Würfen. Dies
brachte ihm einen Waza-Ari und einen Yuko
ein – wie dem Gegner auch. Am Schluss
herrschte deshalb Gleichstand (Hiki-Wake).
Aufgrund der höheren Angriffskadenz ent-
schied sich der Kampfrichter für Sebastians
Gegner, was für Sebastian den 3. Platz bedeu-
tete.

Zusammenfassend zeigte Sebastian einen sehr
guten Einsatz mit einer Reihe unterschiedli-
chen Würfen. Eine konsequentere Wurfvorbe-
reitung (Kuzushi und Tsukuri) sowie bessere Kombinationen sind sicher nächste Ziele im Training.

Andy Deller

Ju-Jitsu: TAC-Training Fabrizio Luchhese 2.3.2016
Ju-Jitsu-Fighting war der Inhalt des Trainings mit Fabrizio Lucchese, welches der Judo- und Ju-
Jitsu-Club Zürich-Affoltern (JCA) an der Delegiertenversammlung des Schweizerischen Judo- & 
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Ju-Jitsu-Verbands (SJV) gewonnen hat.

Letzte Woche war es so weit – 14 Mitglieder des JCA verschiedenen Alters und ein Mitglied des Ju-
dokai Wallisellen waren in die Turnhalle des Schulhauses Kügeliloo gekommen, um mit einem der 
besten Athleten des Schweizerischen Judo & Ju-Jitsu-Vorbands ein Training zu absolvieren.

Fabrizio Lucchese ist seit 2014 Teil des Schweizer Nationalkaders. Der 26-Jährige ist in Schwa-
mendingen aufgewachsen und wurde in der Kategorie Ju-Jitsu-Fighting 2. an der Schweizer Meis-
terschaft, 3. am US-Open, 3. am Balkan-Open und erreichte an der Weltmeisterschaft in Bangkok 
2015 den 7. Rang. Auf der Weltrangliste belegt er Platz 9.

Seine Disziplin Ju-Jitsu-Fighting war denn auch der Inhalt seiner Trainingslektion. Sie ist auch für 
Judokas interessant, denn sie hat einen hohen Anteil an Judo. Mit einem intensiven Aufwärmtrai-
ning begann Fabrizio Lucchese seine Lektion. Dabei kamen mit Sprints und verschiedenen Übun-
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gen sämtliche Muskeln ins Spiel, und die 14 Teilnehmer gerieten ins Schnaufen. Auch der Kopf war
gefordert. So mussten je sieben Teilnehmende knifflige Aufgaben lösen, die zum Beispiel lauteten: 
Sechs Füsse, acht Hände und vier Köpfe auf den Boden! Anschliessend führte Fabrizio Lucchese in 
die Kunst des Ju-Jitsu-Fightings ein und zeigte einzelne Angriffe, welche danach in Zweierteams 
geübt wurden.

Waffenlose Selbstverteidigung

Während beim Judo kontrollierte Bewegungsabläufe kombiniert mit taktischen Überlegungen, im 
Mittelpunkt stehen, ist Ju-Jitsu eine Kampfkunst ohne Waffen, die das Ziel hat, einen Angreifer 
möglichst effizient unschädlich zu machen. Das Ju-Jitsu-Fighting besteht aus drei Teilen, wie Fabri-
zio Lucchese den Teilnehmenden erklärte. Im ersten Teil versuchen die Kämpfer, durch Schläge und
Tritte zu punkten. Im zweiten Teil versucht man, den Gegner ausschliesslich durch einen Wurf oder 
einen Hebel zu Boden zu bringen. Der dritte Teil ist der Bodenkampf, bei dem man seinen Gegner 
15 Sekunden halten oder zur Aufgabe zwingen muss.

Quelle: Artikel im Zürich Nord, 10. März 2016, Karin Steiner

Judo: Prüfungen Erwachsene 29.3./6.4.2016
In den letzten Clubnachrichten (Ausgabe 1/2016) wurde erwähnt, dass Roger Grand aufgrund ei-
nes Knieproblems seine Prüfung zum Grüngurt abbrechen musste. Sein Knie hat sich gebessert, und
er konnte seine Prüfung im regulären Training vom 29.3. nachholen.

Als Erstes zeigte er die acht Würfe des Grüngurtprogramms, jeweils rechts und links. Zusätzlich 
wurden vom Experten Würfe aus tieferen Gurten verlangt, sowie Kombinationen, Gegenwürfe und 
ein kleines Yaku-Soku-Geiko. Zur Entspannung durfte Roger eine Technik seiner Wahl vorzeigen.

Weiter ging es mit dem Bodenprogramm, welches für den Grüngurt aus Festhaltern und einem He-
bel besteht. Dazu kommen Übergänge in eben diese aus unterschiedlichen Positionen (Bauch, Bank 
oben oder unten, Guard oben oder unten).

Trotz der Nervosität meisterte Roger seine Aufgaben gut und konnte nach einer halben Stunde sei-
nen wohlverdienten 3. Kyu in Empfang nehmen.

Am 6. April war Peter Rüesch mit seiner Prüfung an der Reihe. Er konnte aufgrund seiner Behin-
derung keine typische Grüngurtprüfung zeigen. Stattdessen hatte Emil Schwyter mit ihm in fast 10 
Zusatztrainings ein Spezialprogramm eingeübt; Emil war auch gleich sein Uke. Eine Kata-Serie mit
drei Würfen (inklusive Zeremonie) war der Auftakt. Danach zeigte Peter vom Experten gewählte 
Würfe aus dem Gelb- und Orangegurtprogramm. Natürlich musste er auch zeigen, dass er richtig 
fallen kann, deshalb war er abwechslungsweise Tori und Uke.
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Am Boden zeigte Peter, dass er die Festhalter inklusive Namen im Griff hatte. Zusätzlich waren Be-
freiungen und Übergänge aus verschiedenen Positionen (Bauch, Bank, Guard, wie bei Roger) gefor-
dert. Zuguterletzt bewies Peter bei den Theoriefragen, dass er viel geübt hatte. Die Antworten ka-
men jeweils wie aus der Pistole geschossen.

Nach einer halben Stunde durfte auch Peter seinen wohlverdienten 3. Kyu in Empfang nehmen.

Vielen Dank an dieser Stelle den beiden Ukes Klaus Weisser und speziell Emil Schwyter für ihren 
Einsatz und ihre Zeit!

Andy Deller

JKW: Mitgliederversammlung 1.4.2016
Am Freitag 1. April fand die diesjährige MV statt. Auf ein Abdrucken des Protokolls wird verzich-
tet. Es ist online unter https://jkw.ch/images/dateien/MV_20160401.pdf verfügbar. Wer ein gedruck-
tes Exemplar wünscht, kann dies beim Aktuar Andy Deller bestellen.

Andy Deller

Judo: Nachwuchsmeisterschaft Wetzikon 10.04.2016
Das Aufstehen am Sonntag tat doppelt weh: erstens war die Tagwache (mindestens für den Trainer) 
genau gleich wie unter der Woche, und zweitens war die Aussicht auf einen Tag in der Halle beim 
angesagten Prachtswetter wenig erfreulich. Aber es sollte sich lohnen!

Von den Windpocken dezimiert, traten nur fünf statt sieben Kämpfer des JKW am Turnier an. Den 
Anfang machte Noe Eberli in der Kategorie Schüler D, welche nicht rangiert wurde. Er sammelte 
seine ersten Wettkampferfahrungen an einem grösseren Turnier. Entsprechende musste er sich im 
ersten Kampf mit Ippon geschlagen geben und verteidigte im Kampf zwei und drei zwar besser, 
fand aber keine Angriffsstrategie. Dank dem gewonnenen Judo-Bär war er aber trotzdem glücklich 
mit diesem Morgen.

Benjamin Paul kam als nächster an die Reihe. Als Super-Leichtgewicht ist er sich gewohnt, dass er
seine Kämpfe relativ locker, häufig mit Ippon, gewinnt. An diesem Sonntag musste er aber vollen 
Einsatz geben, um nicht selber in Rückstand zu geraten. Er stellte sich aber der Herausforderung 
und gewann mit viel Konditionsseinsatz und grossem Willen alle drei seiner Kämpfe – also wieder 
einen Pokal! Bravo!

Ines Laroui war der Unterschied zu ihrem letztjährigen Auftritt deutlich anzumerken: sie war 
standhafter, schälte sich mehrfach aus einem Festhalter und zeigte saubere O-Soto-Garis. Und sehr 
wichtig: der Kampfgeist war auch bei ihr deutlich sichtbar! Da ihr Wurf-Repertoire aber noch nicht 
so gross war, musste sie sich trotzdem in zwei ihrer drei Kämpfe geschlagen geben. Das könnte sich
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aber mit dem Erlernen einer Eindrehtechnik bald ändern.

Zum dritten Mal nahm Sebastian Anderegg am Turnier teil, konnte also schon von seinen Erfah-
rungen profitieren. Entsprechend zeigte er nicht mehr primär O-Soto-Garis, sondern variierte zwi-
schen Ippon-Seoi-Nage, O-Goshi und Beinwürfen wie O-Soto- und O-Uchi-Gari. Richtig überzeu-
gen konnte er aber vor allem am Boden: Dreher aus der Bein- oder Bankposition gelangen einige, 
und wen er mal im Festhalter hatte, kam nicht mehr heraus. Das, sein Einsatz und auch ein Quent-
chen Glück sorgten dafür, dass er dreimal als Sieger vom Platz gehen konnte. Endlich hatte er hier 
seinen ersten Pokal gewonnen – auch ihm ein Bravo!

Ebenfalls als Schüler B kam Thomas Paul an die Reihe. Für einmal waren seine Gegner nicht viel 
schwerer als er. Trotzdem hatte er hart zu beissen. Den ersten Kampf konnte er dank guter (!) Kon-
dition mit Yuko für sich entscheiden. Beim zweiten Kampf bekam er es mit einem Tai-Otoshi-
Spezialisten zu tun, gegen welchen er kein Rezept fand und sich schliesslich mit Yuko geschlagen 
geben musste. Trotzdem fand ich seinen Kampf gut gemeistert, zog doch sein Gegner derart am Ju-
doki, dass Thomas' Hals halb blutig wurde. Sehr schön am dritten Kampf fand ich, dass Thomas aus
seinem Muster ausbrach und mehrfach Seoi-Nage versuchte. Die noch nicht ideale Vorbereitung 
(Tsukuri) und seine Müdigkeit verhinderten trotzdem einen weiteren Sieg, so dass er sich mit dem 
dritten Platz begnügen musste.

Zusammenfassend war es sicher für Noe eine wichtige erste Erfahrung. Bei den Erfahreneren konn-
te eine sichtbare Steigerung ihrer Fähigkeiten festgestellt werden. Weiter so!

Andy Deller
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Thomas Paul,

Benjamin Paul, 

Sebastian Anderegg (von oben nach unten)
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Judo: Special Olympics in Balgach 1.5.2016
Am 1. Mai 2016 trafen sich 45 Judokas aus vier Nationen zum Judoturnier von Special Olympics in
Balgach. Neben den zahlreichen Schweizerinnen und Schweizern waren diesmal Judokas aus Belgi-
en, Finnland und Österreich mit dabei. Der Judokai Wallisellen war mit Peter Rüesch vertreten.

Der Start des Turniers machten das sogenannte «Provisioning». Hier werden verschiedene Übungen
gemacht. Anhand dieser werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in verschiedene Leistungs-
klassen eingeteilt. Peter wurde zwei starken Gegnern zugeteilt.

Am Vormittag zeigten dann einige Paare ihre
Vorführung der Kata. Dies war sehr spannend
anzuschauen. In drei Kategorien wurden die Ka-
tas gezeigt, die meisten Paare zeigten dabei eine
Serie, drei davon sogar zwei Serien.

Nach dem feinen Mittagessen startete das
Turnier. Peter kämpfte in seiner Kategorie zwei
Mal gegen die gleichen Gegner. Er entschied
sich, dies am Boden (Ne-Waza) zu tun. Leider
hatte Peter nicht seinen besten Tag. Knapp ver-
lor er alle vier Kämpfe und musste sich mit dem
dritten Schlussrang zufriedengeben. Enttäuscht
war er deswegen aber nicht, zeigte er doch eini-
ge schöne Techniken. Beim nächsten Mal ge-
lingt auch wieder ein Ippon.

Rangliste Pool 2

1. Benjamin Köllnhofer, Team Österreich

2. Jonathan Halbleib, Judo Club Uster

3. Peter Rüesch, Judokai Wallisellen

Andreas Wisler
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Judo: Kinderprüfungen 18.06.2016
Am Samstag, 18. Juni, fanden die halbjährlichen Prüfungen in unserem Dojo statt. Aufgrund einer 
kurfristigen Verschiebung der Ju-Jitsu-Prüfungen standen mit 4 Kindern weniger Prüflinge auf der 
Matte als geplant. Das bot die Gelegenheit, die Prüflinge genauer unter die Lupe zu nehmen.

Der Experte Andreas Wisler startete um 10 Uhr die Prüfung. Die drei Anwärter Noemi, Dario und 
Joshua auf den halbgelben und Axel für den gelben Gurt zeigten als erstes die gelernten Standtech-
niken, welche sie an den Prüfungsvorbereitungsdaten nochmals spezifisch trainiert hatten. Diese 
Vorbereitungstrainings sind wichtig, da nur dort konzentriert an den nötigen Techniken gearbeitet 
werden kann, was jeweils sehr wertvoll ist.

Trotzdem war nicht allen bei jeder Technik auf Anhieb klar, wo welche Arme und Beine stehen und 
ziehen mussten, so dass gewisse Würfe etwas zaghaft ausgeführt wurden. Die Zuordnung der Na-
men zu den Würfen klappte dagegen sehr gut. Allerdings muss vermehrt Augenmerk auf das Bre-
chen des Gleichgewichts (Kuzushi) gelegt werden. Ein Uke, der gerade da steht wie ein Fels, ist 
praktisch nicht zu werfen! Andreas gab wichtige Tips bei der Ausführung, welche gleich umgesetzt 
wurden.

Am Boden wurden für den halbgelben Gurt zwei, für den gelben vier Festhalter gefragt. Wichtig ist 
neben der korrekten Technik hier, dass sich Uke etwas bewegt, damit Tori ein Gefühl bekommt, wie
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gut der Griff sitzt. Diese Techniken wurden sehr gut vorgezeigt.

Um die Würfe in der Anwendung zu sehen, war danach Yaku-Soku-Geiko angesagt, d.h. werfen 
ohne Widerstand des «Gegners», gefolgt von Randori (Übungskampf). Erst unter diesen Umständen
merkt man, ob die Würfe auch wirklich funktionieren. Andreas liess die Prüfling ordentlich schwit-
zen und beendete diesen Teil mit einigen theoretischen Fragen.

Nach gut dreiviertel Stunden durften die Prüflinge abgrüssen, das Feedback des Experten entgegen-
nehmen und sich freuen, die Hürde gemeistert zu haben. Herzliche Gratulation!

halbgelb:

- Dario Rudolf

- Noemi Rudolf

- Joshua Ferguson

gelb:

- Axel Grenet-Dago

Andy Deller
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Ju-Jitsu: Prüfungen vom 21.06.2016
Nachdem ursprünglich 7 Kandidaten für die Gurtprüfungen am Samstag vorgesehen waren, ist die 
Anzahl kurz vor der Prüfung auf 4 zusammengeschrumpft, wovon nur 2 am Samstag hätten anwe-
send sein können. 
Das Examen wurde darum einfachheitshalber am Dienstag durchgeführt wo alle Kandidaten hätten 
kommen sollen. Leider erkrankte Amélie und konnte nicht erscheinen. Sie wird die Prüfung zu ei-
nem anderen Zeitpunkt nachholen.
Marco Müller überzeugte mit technischem Können, Verständnis und Athletik und brauste ganz ohne
Stolpersteine durch seinen Test zum halbgelben Gurt. Jan Hochstrasser und Natalie Giger waren bei
ihrer Vorführung vor allem bei den Würfen noch etwas unsicher. Sie konnten aber in den anderen 
Teildisziplinen und der Selbstverteidigung aufholen und legten eine gesamthaft gute Prüfung ab.

Der Judokai Wallisellen gratuliert den Absolventen zu ihren neuen Gradierungen.

Die neuen Gurtträger:

• Jan Hochstrasser (Orange)

• Natalie Giger (Halb-Orange)

• Marco Müller (Halb-Gelb)

Robert Sellaro

Judo: Gasttraining David Sigg 22.06.2016
Mit grosser Vorfreude durften wir am Mittwoch dem 22. Juni
David Sigg als Gasttrainer bei uns im Dojo begrüssen. Neben
David als Trainer durften wir noch zwei Gäste vom Judo- und Ju-
Jitsu-Club Zürich-Affoltern bei uns begrüssen.

Das gute Dutzend der Teilnehmenden kam in den Genuss eines ab-
wechslungsreichen technischen Trainings. Beginnend mit Ne-
Waza erklärte uns David seine favorisierte Variante von Sankaku-
Gatame bzw. -Jime. Dabei legte er Wert darauf, dass wir uns zur
Kontrolle, Vorbereitung und Ausführung der Technik Zeit nehmen.
Wenn Uke gut kontrolliert wird, kann die Technik Schritt für
Schritt vorbereitet, und ohne dass dem Gegner noch gross Aus-
weichmöglichkeiten bleiben, angewendet werden.

Im Stand (Tachi-Waza) thematisierten wir Uchi-Mata. Das neue
für uns: die Technik wurde nicht als klassische Eindrehtechnik ge-
zeigt sondern aus einer Seitwärtsbewegung. Dies war für die meis-
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ten ungewohnt aber ich denke mit dem nötigen Training auch sehr effektiv in der Anwendung, bzw. 
eröffnet diverse Möglichkeiten für den Tori, auch andere Wurftechniken anzuwenden.

Die 90 Minuten gingen vorbei wie im Flug. Davids Die Ausführungen waren spannend und es war 
für alle eine Bereicherung, wieder einmal einen anderen Trainer auf der Matte zu haben und Neues 
zu hören und auszuprobieren.

David gebührt ein ganz herzlicher Dank – und wer weiss, vielleicht bietet sich in Zukunft wieder 
einmal die Gelegenheit, ihn einzuladen.

Marc Bühlmann

Termine
Mi 31.08. oder 07.09.2016 Demo-Auftritt auf dem Richti-Märt Wallisellen, genaue Zeit folgt

Sa 01.10.2016 Tag der offenen Tür, Dojo Wallisellen

Mo 17.-Fr 21.10.2016 Cat Week, Dojo Wallisellen

So 13.11.2016 ZO-Cup, Wetzikon 

Sa 26.11.2016 Judo-Freundschaftsturnier, Dojo Wallisellen

Mo 05.12.2016 Chlaustraining, Dojo Wallisellen

Fr 06.03.2015 MV Judokai Wallisellen

Kurse
Unter http://www.sjv.ch -> Agenda sind Kurse ersichtlich, welche von allen Judokas mit gültigem 
Pass besucht werden können. Solche Kurse sind immer interessant, da sie von anerkannten Exper-
ten gegeben werden. Die Anmeldung kann jede(r) selber vornehmen, eine Teilnahme mehrere Mit-
glieder am selben Kurs kann aber Sinn machen.
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Trainingsplan
Montag 17:45-19:15 Judo Kinder (Stufe I, weiss bis gelb)

Trainer: Antonio Sangiovanni / Andreas Wisler
NEU: mit J+S-Kindersport-Elementen (s. Bericht)

20:00-21:30 Freies Training für alle Stufen und Sportarten,
Kampftraining Ju-Jitsu; Trainer: Robert Sellaro (SMS-Anmeldung)

Dienstag 18:15-19:45 Ju-Jitsu Kinder

Trainer: Robert Sellaro

20:00-21:30 Ju-Jitsu Erwachsene

Trainer: Robert Sellaro, Hilfstrainer Dave Gautschi

Mittwoch 18:15-19:45 Judo Kinder (Stufe III ab halbgelb)

Trainer: Andy Deller,  Hilfstrainer: Andy Anliker

20:00-21:30 Judo Erwachsene

Trainer: Andreas Wisler

Donnerstag 17:45-19:00 NEU: Judo Kinder (Stufe II, weiss bis gelb)

Trainer: Antonio Sangiovanni

19:00-20:15 NEU: Bodenrandori für Jugendliche und Erwachsene

Trainer: Antonio Sangiovanni

20:15-21:30 Karate Jugendliche und Erwachsene

Trainer: Peter Anliker

Freitag 18:30-19:45 Ju-Jitsu-Kampftraining für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
ab halbgelb

Trainer: Robert Sellaro
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Telefonliste

Trainer

GAUTSCHI Dave (Ju-Jitsu)

Industriestrasse 16

8610  Usteri

E-Mail: s. unten

SANGIOVANNI Antonio (Judo)

Zürcherstrasse 139

8102 Oberengstringen

E-Mail: s. unten

SCHWYTER Emil (Judo) 052 343 47 69 (P)

Rappenstrasse 18

8307 Effretikon

E-Mail: s. unten

SELLARO Robert (Ju-Jitsu) 056 241 04 11 (P)

Sagistrasse 10 079 638 23 83 (P)

5425 Schneisingen

E-Mail: s. unten

WISLER Andreas (Judo) 052 232 11 12 (P)

Rotenbrunnenstr. 48 052 320 91 20 (G)

8405 Winterthur 079 282 88 89 (P)

E-Mail: s. unten
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Präsident

ANLIKER Peter (Karate) 044 321 34 66 (P)

Sunnige Hof 32 079 394 92 59 (P)

8051 Zürich

E-Mail: s. unten

Kassierin

WEISS Cornelia (Judo) 043 233 03 21 (P)

Rotackerstrasse 40 079 567 30 53 (P)

8304 Wallisellen

E-Mail: s. unten

Redaktion

und Postadresse für Beiträge:

DELLER Andreas (Judo) 044 710 65 29 (P)

Lötschenmattstr. 7b

8912 Obfelden

E-Mail: s. unten

Redaktionsschluss jeweils in der dritten Woche Juni und Dezember.

Bemerkung E-Mail: Die E-Mail-Adressen setzen sich aus vorname.nachname@jkw.ch zusammen.
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